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verwischte Verlautbarungen.
Z. I^o. (,) Nr . 739.

lZ d i c t.
Bon dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie»

Mlt bekannt gemacht: Es sey auf Anlangen des
Thomas Louko von Niedcrdorf, in die wiederhohlte
Reassumirung der, mit Bescheid vom 26. August
»655, Z. 273», bewilligte executive Feilbiethung
der, dem Lucas Mekina von Rokck gehörigen, der
Herrschaft Haasbcrg «ub Rect. Nr. 2äü dienstba«
l c n , auf ,007 ft. gerichtlich geschätzten /̂4 Hübe,
Und des auf 92 ft. 24 kr. betheuerten Mobilarvcr«
mögens, wegen dcm Erstern schuldigen »3« st. 2 kr.
c. 5. c. gewilliget worden, und es werden zu die»
sem Ei'de die Tagsatzungen auf den 5. M a i , auf
den b. Juni und auf d n 5. Ju l i l. I . , jedesmahl
Früh 9 Uhr in Loco Nokck mit dcm Anhange bc>
siimml, daß dieses Real« und Mobilarvermögen
bei der ersten und zweiten Verweigerung nur um
die Schätzung oder darüber, bei der dritten aber
auch untcr derselben hintangegeden werden soll.

Wovon die Kauflustigen mit dcm Beisätze vcr,
ständiyct werden, daß sie das Sä'ätzungsprotccoll,
rcn Grundduchscxtract und die Ficitationsbcding.
msse täglich zu den gewöhnlichen Amtsstunden hier,
cns einsehen können.

Bezirksgericht HaaKberg am 27. Februar 1637»

Z 335. (,) ^^^Nr7^35'
E d i c t .

Bom Bezirksgerichte Pölland in Unterkrain
wird hiemit allgemein bekannt gemacht: Ss sey
über Ansuchen des Peter Wischall von Vornschloß,
wegen schuldigen 62 ft. sammt Nedcnvcrbindlich.
keilen, in die executive Fcilbicthung der, dcm M i .
ckael Schwegcl von Hilschcorf gehörigen, dortselbst
gelegenen, und samml de>n Wohnhause 5ud (Zonsc.
Nr. 25, auf , l a fi. gerichtlich abgeschätzten V « H " '
benreolitclt, unter Herrschaft Pölland, gcwilligct,
und cs seyen zur Vornahme der öffentlichen Vcr-
siciaecul,g tie Tags^ungcn auf den 26. Apr i l , 24.
N^ i und 2!̂ , Juni l. I . , jederzeit Vormtttags »o
M r in Loco Hirschdorf mit dcm A"bange angeord.
net worden, daß die obige Hubrealität bei derer,
ste" und zweiten Togs^hung nur um oder über den
Schayungswerth, bei der drillen aber auch unter
dcmsclben hinlangegcben wcrdcn würde.

^ Der Grunobuchik'xtract, die Li^itationsbedings
„>N^ und oas Schäi)u»gsprotocoll können täglich
Hieramts emgeseben lrcr>el>.
^ Bezirksgericht Pöüand dcn ü. März 1637.

Z. 236. (.) ' '̂ I . Nr . 3,2.
E d i c t .

Alle Jene, die bei lcm Verlasse dcä am 6.
5. M zu Weixeldurg verstorbenen Krämers und
LottocoNlctante!! Bincenz Kollmann, aus waö im»

mer für einem Rechtsgrunde einen Anspruch zu
machen berechtiget zu seyn glauben, haben selben
bei der dießfalls auf den 29. April !. I . Früh 9
Uhr vor diesem Gerichte anberaumten Liquidations-
tagsatzung sogcwih anzumelden und darzuthun,
widrigens sie sick die Folgen des §. 6iH b. G. B .
selbst zuzuschreiben haben.

Bezirksgericht Weixclberg am ,0. März ,337.

Z. 367. (.) Nr. »o39.
E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte der Umgebun»
gen Laibachs wird bekannt qemacht, daß die zur
Vornahme der cxeculiven Veräußerung der, de«
Gheleuten Joseph und Katbarina Schidan gchöri»
gen, dcm Gute Wcßnitz 5,1k Urb. Nr. 2o5V<2 dienst-
baren Halden Kaufrechlshube liebst den der Herr-
schaft Sittich vnterthänigen Domimcal. Waldan»
theilen, mit Edict vom 27. November »336,
Z. ä2Üb, auf den n . Iänncr , 12. Februar un.V
l , . März l. I . bestimmten Tagsatzungen von Amts«
wegen überlegt, und auf den ,7. März, ,8. Apri l
und 19. M a i l. I . , jedesmahl Vormittags um 1»
Ubr vor diesem Gerichte unter vorigem Anhangs
aufgeschrieben worden sind.

Laibach am 5o. Jänner 1837.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbiethung hat

sich lein Kauflustiger gemeldet.

Z . 3 ^ (^) 26 ^xk . Nr . 34^
E d i c t .

Von dcm Bezirksgerichte des Herzogthums
Gottschee wird hiemit allgemein dekanitt gemacht:
Es sey auf Ansuchen des Johann Nöthl von Mal«
gern. in die executive Versteigerung der, zu Oben«
thai 5uk Nr. 18 liegenden, dem Mart in Pelsche
von daselbst gehörigen Realitäten und Fährnisse,
wegen schuldigen 5» ft. c, 8. c gcwilligct, und zu
deren Vornahme die Tagsatzungcn auf den , , .
M a i , ,3. Jun i und , , . Ju l i l. I . , jederzeit Vor«
mittags um 9 Uhr in Loco der Realität mit dem
Beisätze bestimmt worden, daß, falls diese Reali-
tatcn und Fahrnisse weder bei der erstrn noch zwei-
ten Fcilbictbung um oder über den Schätzungswerth
an Mann gebracht werden könnten, selbe bei der
dritten auch unter demselben hintangegcben werden.

Die Licitaticnsdedingnisse und das Scbätzungs-
protocoN können hicramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am 2. Februar 1607.

Z. 3g2. ( i ) I . Nxl,. Nr. 456.
E d i c t .

Von dcm Bezirksgerichte des Hcrzogthums
Goltschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
W scye auf Ansuchen des Herrn tZarl Schuster von
Gottschee, in die executive Versteigerung der, den
Vhclcutcn MalhiaS «no Greta Fmk von Oberlo.
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schin gehörigen, daselbst sub Haus Nr . >5geleg?«
ncn, auf 55c» st. gerichtlich geschätzten Hubenrcali«
tät, wcgcn schuldigen »oo ft. c. s. c. gewilliget, und
die Tagsatzungcn zur Vornahme derselben auf den
29. Apr i l , 23, M a i und 27. Jun i I. I . , jederzeit
Vormittags um c) Uhr in Loco oer Realität mit
dem Beisätze bestimmt worden, dah, wenn diese
Hudenre.Uität bei der ersten oder zweiten Versteige«
rung^tagsatzung nicht uin oder über den Schätzungs-
werts an Mann gebracht werden konnte, selbe bei
der dritten auch unter der Schätzung hintangegeben
rrerecn würde.

Die Licitationsbedingoisse und das Schätzungs»
protocol tann man in der hiesigen Gerichtskanzlci
zu ccn gewöhnliche» Amlsstunden einsahen.

Bezirisgericht Gcttschee am ,2, März ,837.

Z . 395. (1) kxn . Nr. 55o-
E d i c t .

Von dein Bezirksgerichte des Herzogthums
Gottschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
<3s seye auf Ansuchen des Hrn. Earl Schuster von
Gotlschee, Ecssionar des Marcin Klun ron Deutsch-
dorf, in die executive Versteigerung der. zu Ober-
lofchin 5^^ H. Nr . 6 liegenden, dem Pcter Pcrz
von daselbst gehörigen, auf Üiü st. 3o kr. berciis
geschabten Hubenrcalität samint Fährnissen, wegen
schuldigen 40c» fl. c. 5. c. gcwilliget, und zu deren
Vornahme die Tagsahungcn auf den y. M a i , 6.
Jun i und ü. Ju l i l . I . , jederzeit Vormittags um
»c> Uhr in Loco der Realität mit dem Beisahe an.
beräumt werden, daß, falls diese Realitäten sammt
Fahrnissen wedcr bc, der ersten noch zwciten Feilbic»
thungslagsahung um oder über den SchähungK.
werth an Mann gebracht werden könnten, selben
bei dcr dritten auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die dießfälligcn Licitationsbcdingniffc und das
Schähungsprolocoll können hierorts zu den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

Bezirksgericht Gotcschce am 20. März »6^7.

Z . ' I t ) ^ . (1) Nr . 2udo.
, ' E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Hcrzogthums
Gottschee wird dem Franz Uno Johann Ionke von
Gottschee durch gegenwärtiges Edict bekannt gc»
macht: Es habe witcr sie der Herr Johann Kosler
von Ortenegg, bei diesem Gerichte eine Klage auf
Bezahlung und Rechtfertigung eines superpräna«
tirten Waaren < Saldo pr. 575 fi. 6 kr. M . M . an-
gebracht und um die richterliche Hülfe gedeihen.

Das Gericht, dem der Ort ihrcS Aufcm^l tcs
unbekannt is i , und da sie vielleicht aus den t. k.
Erbländern abwesend sind, hat zu »hrcr Vertretung
und auf ihre Gefahr und Unkosten den hieronigen
Hrn . Lorenz Glaser als Curator bestellt, mic wel«
chem die angebrachte Rechtssache n.ich der für die
k. k. Grdländer bestimmten Gerichtsordnung ausge«
führt und entschieden werden wird. Franz und
Johann Ionke werden dessen durch dieses Edict ^u
dein Ende erinnert, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder inzwischen dem be-
stimmten Vertreter ihre.Rcchtsbchclfc an die Hand
zu geben, odcr sich auch sclost cincn andern Sach-

walter zu bestellen und diesem Gerichte nahmhaft
zu machen und überhaupt in die rechtlichen ovd.
nungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen,
die sie zu ihrer Vertheidigung dicnsam finden wür<
den, widrigcns sie sich die aus ihrer Verabsäumung
entstehenden Folgen sclbst bcizumcsscn haben werden.

Bezirksgericht Gettschce am ,2. Sept. iü36.

Z. Hoi- (') Nr. 22cj2.
E d i c t .

Von dem Bczisksgerichtc Haasbcrg wird be«
kannt gemacht: Es sey über Ansuchen des Herrn
Mathias Korrcn vcn Pl . in ina, wider Mathias
Schwigl, Sohn des Marcus Schwigl von Dobez,
die executive Feilbicthung der, dem Schuldner ge«
dörigtn, der Herrschaft Frcudcnthal sul> Urd.
Nr . 4?5 dienstbaren, gerichtlich aufgoß ss. geschab-
ten ^ Hudein Dodcz, wegen schuldigen 5 5 ^ . 5 6 ^ .
c. 5. c. bewilliget, und dazu der 12. M a i , 12.Juni
und 12. Ju l i l . I . , jedesm.ihlVormittags vonybis
»2 Uhr in Loco der Realität mit dem Anhange de»
stimmt, daß dieselbe bei der ersten und zweiten
Flilbicthungstagsayusig nur um die Schätzung oder
darüber, del oer d r i l l n aber auch unter der Schät-
zung verlaust werden wird.

Der Grnndblichsextract, das Schätzungspro,
tocoll und dieLicitacionsdedingnisse tonnen hierorts
eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasbcrg am 2. März »337.

Z?4«6. (>) I . Nr . 173.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte der Staatsberr.
schaft Bcldes wird hicmit zur allgemeinen Kennt«
nlß gebracht: Es scy üdcr executives Anlangen oes
Lucas Mcnzinger aus Fcistritz, wider Appollonia.
Menzinqer und Johann Kouanzhizh, Vormünder
des minderj. Bartholomä Menzinger von cbendort,
in die executive Feilbiclhung der, dem Lctztcrn ge-
hörigen , zu Fcistritz in der Wochcin 8ud Haus«
Nr 24 liegenden, und del Staatsherrschaft Vcldes
k„l , Urb- Nr. ^'- '^i dienstbaren Realität, im ge-
richtlich erhodetien SchätzUügswerlhc pr. /jZc) st.,
durch öffentliche Vessicigcrnna gewi l l ig t , und zu
deren Vornahme der 22. Apr i l , der 22. Ma i und
der 22, Jun i d. I . , jedesmahl Früh um 9 Uhr in
Loco der Realität mit dem Beisätze festgesetzt wor-
den, das; diese Realität bei der ersten und zweiten
Feilbiethungstagsatzung nur um oder über den
Scdähungswcrlh, bei der drillen aber auch unter
demselben dein Meistbiethcnden hintangegeben wird.

Dessen werden di> Kauliustiqen mit dein Bc i .
satze verständiget, das; sie das Scdähun^sprotocoll
und die Licitatioiisbedingnisse'sowohl bei dem Exe«
cutionssührer als auch hicramts in den gewöhnli-
chen Amlsstundcn einsehen können.

K. K. Bezirksgericht der Staatsherrschaft Ve l -
des am ! . März 18)7.

Z . 4°3. (1) Nr . "7^?2
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte ^zu Rad-
mannsdorf wird hlemit bekannt gemacht: Es sey
in der Gxccutionsführung des Johann Kemperl,
als Icssionär der Mar ia Pehiak, wider Lucaö Peßiak,
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Vermögcnsüberhaber seines Vaters Johann Peßiak 1
von Steinbüchel, punclo aus dem llrtheile 6cia. 2.
März ; U 5 i . intabulirt Ic>. Ju l i »632, schuldigen ,
5 l6 st. 24 kr. c. 5. c , in oic executive Feildiethutlg
t^er, zu Stcmküchel liegenden, oer löbl. Herrschaft
Rodinannzoorf ii^I) Necc Nr. 7 , 9 , 764, 12290t
,255 dienstbaren, gerichtlich auf ,^56 st. >5 kr. ge«
schätzten Realitäten, a ls : derKaufrechlsmahlmühle
wic 4 Lausern und einer Stampfe zu Stembüchcl
kul^H.Nr. 2, sammt A n . untz Zugchör, der Wicsc
zu Untcrlcldnltz, ccm Krautackcrsammt Wieömahd
und Gehölz u ? ^ I « , dcä Ackers na Oudr^v^ sammt
Ra in . nebst aNen übrigen, zu dieser Rectifications
Nummer gehörigen, indem Schätzungsprotocolle
vo»n 24. Septcn,der iL52 aufgeführten Realitäten,
rcassumendo gewilliget, und zu deren Vornahme
die Termine auf den 17. März , ,7 . Apri l und 17.
M a i d. I . , jedesmahl Volinittag^ von 9 — »2 Uhr
in ^cco Stcindüchcl (Za»,sc. Nr . 2 bestimmt worde»,.

Wozu die 5^aufiust,gen m,t dem Anhange ein.
geladen werden, daß die Pfandobjecte nur bei der
dritten Feilbielhung unter dem Scbähungswerthe
hintanqegcden werden, und daß die Schätzung, der
Grundbucdscxtrcn't und die günstigen Licitationölic.
dingnisse in dasiger Registratur zur Einsicht bereit
liegen.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
»5. Februar 1837.

A n m er t u n g. Bei der ersten Feilbicthungstag«
sahung hat sich für eie Wiese jenseits dcs
Fahrweges p^' V i ^ n x c , um den gerichtli-
chen Schätzungswert!) pr. 4«o ft., kein Kauf»
luftiger gcmclcc«.

Z. 397.
W e i n - L i c i t a t i o n s - W i d e r r u f u n g .

Es wlrd hicmlt dlkannt gemacht, daß d»e
am 6.! 'Apnl , 3 5 / im Wemgarthause N r . 5 ,
ln Pickern be, M a r b u l g au5geschrltbclie Wein«
Lima:,os! , ^'s^cr, eingetretenen Hindernlsten,
llid^sslN ob;uko,^mcs> habe.

Z . 383. (2)

Anerdiethen zu erprobten Kunstgriffen
bei Schmelzen dcs Eisenstnns und zu

Ham'.mrgewetts - Bauten.
Für die H e r r en E i senhü t ten - und

Hammerwerks - Bes i tzer .
Bei memcn v'elfält',g?r! gemachten Reisen

Us>b-Bcsi.i)ti^^,.^e!i l'erjchndener, und Selbst?
ln t l l ng der Eise«,Hütten und Hammerwerke ha-
be !ch vll le Gcbi'cchen an der Bauar t dcr Werks,
yebaude, der Wasser i und Maschinenwcrke,
dann d.'V Schmelzöfen u rd Frlschbcrde gefun-
den. I lm d'i-s.m Ucl clssandc ad,uhel fcn, habe
lch kelne Ko^en aesoart, m>r, Kenntnisse der
Bauar t a^ßländlscher Hüttenwerke zu uerschaf-
f e n , und nach me<n?n gemachten lheorttlschen

und hauptsachtlich practischen Erfahrungen das
Beste und Zweckmäßigste m diesem gegenwärtig
höchst wlcht'gen Fache zusammenzustellen undzu
ve'folgen. Ich empfehle mich daher m,t meinem
Antrage nlchr nur allem zu Direktionen der El»
senhütten - und Hammerwerke / sondern lch bin
auch bereit, alle Arten derlel Bauobjecte, a l s :
Hochöfen, Hammer-, S t t cck - , W a l j - , Druck»,
D r e h - , Bohr , B l a s , und Wasserwerke, Brü«
cken,Elfen«und Holzbahnen, W o h n - , W i r t h -
schafts- und sonsttge Werkegsbaude, so wie sie
für dltsen Zweck am uollhcilhaftcsten, solide-
sten und wohlfeilsten sind, emzem oder lm Gan»
zen zu übernehmen. Hzcrzu P l a n e , Voraus-
maße und Ueberschläge zu verfassen, auch nur
d>e keilung des clnen oder andcrn Bauobjectes
zu besorgen. Ferner l>m ich be rn l / nach melner
practlschen E l fahrung und an T^g gelegten B s '
weisen, dle Kunstgriffe beim Schmelzen dcs E x
senstcins zur höcd«ttn Kohlersparung und l3i-
sen - Aui«br ln^ung, dann deßgleichen Er jpa-
rung des Kohles bei dem Frischherde, und Vers
Minderung des Frischlings - kalo , unbeschadet
der Q u a l i t ä t des Eisens als Kaufmannswaare ,
gegen e«n billiges Honorar an die Hand zu ge«
ben, und die M a m p u l a l i o n m elnen solchen
Nutzen schaffenden Gang zu bringen.

F r a n z H u t i e r ,
gcwes. Eisenberg- u. Hütten-, dann Vau-
Director, derzeit noch in Wien am Neubau
Nr. 49'4, vom 1U. April d. I . an ist die
Adresse nach Grätz , Hauptwachplatz Nr. öl3

im zweyten Stock, zu richten.

3- 1L67. (Z9)
L e o p o l d P a t e r n o l l i , Inhaber einer

wohlcissortirten Buch- / Kunst - , Musikal ien-
und Schrcibmatcr ia l icn-Handlung ln Lai -
bach am Hauptplaye, welche stets mit aUcn
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächern
verschen lss, cmvfichlt sich hicmit zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgung jeder schriftlichen
Bestellung. Dem ^csepublicum derProvinzKrain
und der Hauptstadt L a i b ach empfiehlt er auch
zurgcncigtcnTbeilnahmeseineLeihblbltothek,
welche 5 o y 7 B ä n d e ohne die Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
Literatur und Bcllttnstlk in deutscher, dann
auch cme schöne Anzahl in italienischer, franzö-
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bi l l ig, und man kann sich sowohl
auf 1 Tag als auf 8 Tage, ! Monat, Halb/ahr
und 1 Jahr , nach Belieben tagliä) abomnny.
D,e Cataloge kosten zusammen 5o k<-., können
aber auch gratis cmgeschm werben.
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Großes Glück
b i e t h e t

S ll m st a g
d e r

V k ü n f t i g e n M o n a t s
bei der Ausspielung durch das Großhandlungshaus Hammer K Kar is in Wien.

An dicstm Tage werden gewonnen:

in Kä rn then ,

und das WauV Ar. 70 in Vaden bei NNien.
D.ru; ttreffer: Mebentresfer:

Gulden 2 M / W N W.W. Gulden 4t t t t / ' l ) f t t t W.W.
Gewinn-Summe, laut Spielplan:

, Jeder, VcsilZcr eines gewöhnlichen, verkäuflichen Loses spielt auf alle Treffer.
Agent fü r diele Lotterie ist i n ?albach der Handelsmann J o h a n n E v . W u t s c k e r ,

-wsfewst auch Spielpläne und Abbildungen der Realitäten gratis verabfolgt werden.


